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Biologische Kriegsführung mit psychotronischen Waffen

Einer der westlichen Experten in Bezug auf elektronische Waffen ist Tom Bearden, der als Physiker im
Rang eines Oberst bei der US-Army in diesem Bereich gearbeitet hat. In seinem Buch „Oblivion. Amerika
am Abgrund“ (Santa Barbara, Kalifornien, S. 47 f.) beschreibt er die Methode, wie man das Immunsystem
mit elektronischen Waffen austricksen kann, so dass es vollkommen verwundbar für zusätzliche
Krankheitserreger wird, mit denen die Perps normalerweise die Umgebung eines Opfers kontaminieren.
Wahrscheinlich ist es auch die Erklärung für viele seltsame neue Krankheiten:

„Mit Skalar-Interferometrie ... ist es möglich, das Immunsystem jeder Person in der Zielpopulation zu
täuschen, so dass es irrtümlicherweise eine Invasion von, sagen wir, zwei Dutzend Pathogenen auf
einmal „entdeckt“. Das wird gemacht, indem man einfach eine elektromagnetische „Schatten-Krankheits-
Matritze“ oder „Schatten-Wegbereiter-Matritze“ (auf der virtuellen Ebene unterhalb des Quanten-
Spektrums) für diese spezifischen krankmachenden Bedingungen mit schwacher elektromagnetischer
Strahlung oder Quantenpotentialen auf die Körper im Zielgebiet ausrichtet.

Das Immunsystem reagiert auf das, was es detektiert, nicht notwendigerweise auf das, was tatsächlich
geschieht. Aufgrund dieser vorsätzlichen Stimulierung und dem daraus resultierenden Fehlalarm streut
das getäuschte Immunsystem verzweifelt seine begrenzten Kapazitäten über diese „erkannten“ zwei
Dutzend eindringenden „Schatten“-Krankheitserreger. Und es detektiert die Interaktion von schwachen
Vorläufer-Matritzen für die spezifischen zwei Dutzend Krankheiten, die vorsätzlich in den Körper gestrahlt
werden und so mit den Ladungen seiner Zell-Masse interagieren. Solch ein „gesplittetes“ Immunsystem
ist dann völlig verletzlich für jede reale Attacke durch ein normales, real vorhandenes Pathogen in der
Umgebung – entweder natürlich vorhanden oder von Terroristen eingebracht – weil das Immunsystem
keine zusätzlichen Kapazitäten aufbieten kann. In bizarrer Weise ist dies eine neue Form asymmetrischer
Kriegführung, die dazu geschaffen wurde, das Immunsystem der Zielpopulation dysfunktional zu machen
und so die Effektivität des realen Biologischen Kriegführungs-Pathgens zu steigern, das eingebracht wird
(von irgendjemand, einschließlich anderen Terroristen).

Ohne vorsätzliche Biologische Kriegführungs-Angriffe ist das Ergebnis eines solchermaßen gesplitteten
Immunsystems in einem Zielgebiet eine außerordentlich erhöhte Verwundbarkeit der bestrahlten
Bevölkerung in Bezug auf normale opportunistische Infektions-Keime in der Umgebung, denen die
Menschen in dieser Population dann physisch ausgesetzt sind.

Es gibt immer solche opportunistischen Keime in der Umgebung von jedem, aber normalerweise kann
das Immunsystem die meisten davon mit Leichtigkeit handhaben. Aber der getäuschte lebende
Organismus mit einem gesplitteten Immunsystem wird schnell und leicht von einer Vielzahl von Umwelt-
Keimen angegriffen werden, unfähig effektiv zu widerstehen und ohne die dem Organismus
normalerweise eigene Immunabwehr. Dieser lebendige Organismus mit seinem gesplitteten
Immunsystem wird binnen kürzester Zeit eine „Cocktail“-Mischung von opportunistischen Krankheiten
entwickeln. Wenn die Intensität des Immunsystem-Splittings ein wenig herabgesetzt wird, dann wird nur
ein Prozentsatz von Personen mit dem Effekt das Syndrom des Cocktail-Mixes von Krankheiten
entwickeln. Wenn das Immunsystem-Splitting noch weiter vermindert wird, dann werden nur die Personen
betroffen sein, die bereits zusätzliche Faktoren einer Schwächung des Immunsystems aufweisen.“

____________________________________________________________________________________

Biological Warfare with Psychotronic Weapons

One of the Western experts in electronic weaponry is Tom Bearden, a physicist and  former colonel of the
US-Army. In his book “Oblivion. America at the Brink” (Santa Barbara/California 2005, p. 47 f.) he
describes the method how to trick the immune system by electronic weapons, so that it becomes totally
vulnerable to additional pathogens, by which the perps normally contaminate the surrounding of a victim.
It may also be the explication for many strange new diseases:

“By use of scalar interferometry … it is possible to trick the immune system of each person in the targeted
populace area so that it erroneously “detects” invasion by, say, two dozen different pathogens at once.
This is done by simply placing the EM “shadow disease engines” or “shadow precursor engines” (in the
virtual level just beneath quantum level) for those specific pathogenic conditions in weak EM radiation or
in quantum potentials focused into the bodies in the area targeted.
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The immune system reacts to what it detects, not necessarily to what is actually occurring. Given this
deliberate stimulation and the resulting alarming false detection, the deceived immune system desperately
spreads its finite assets across those “detected” two dozen invading “shadow” pathogens. And it does
detect the interaction of faint precursor engines for the specific two dozen diseases, deliberately radiated
into the body and thus interacting with charges in its cellular mass. Such a “spread” immune system is
then just about totally vulnerable to any real attack by any normal opportunistic real pathogen in the area –
either natural or terrorist-induced – because the immune system cannot marshal any additional resources.
In a bizarre way, this is a new form of asymmetric biological warfare, designed to predisable the immune
systems of the targeted populace, dramatically increasing the effectiveness of the real BW pathogen
being introduced (by anyone, including other terrorists).

In the absence of deliberated BW [Biological Warfare] pathogen attack, the result of spreading the
immune systems in a targeted area is an extraordinary heightened vulnerability of the radiated populace
to ordinary opportunistic infectious pathogens in the populace’s environment, to which the humans in that
populace are then physically exposed.

There are always such opportunistic pathogens in one’s environment, but usually the immune system can
handle most of them with a shrug. But the deceived living body with a spread immune system will be
quickly and easily attacked by multiple environmental pathogens, unable to effectively resist, and without
the organism’s usual immune system’s protective resistance. That living body with its spread immune
system will shortly develop the “cocktail” mix of opportunistic diseases. If the immune spreading intensity
is lowered a bit, then only a percentage of the persons with the effect will develop the “cocktail mix of
diseases” syndrome. If the immune spreading is lowered even further, then only those persons already
having additional “immune system lowering” will be affected.”


